Checkliste zur Gefährdungsbeurteilung
Diese Liste ist als Hilfe für Schulleitungen zur Beurteilung eventueller Gefährdungspotenziale anzusehen. Sie ist bewusst kurz gefasst und ersetzt nicht eine ausführliche Gefährdungsbeurteilung bzw. eine Beurteilung der Belastung der Lehrkräfte. Sie umfasst nur den Teil, der für die Allgemeinräume (also keine Fachräume) erheblich ist.
	Pos.
	Beschreibung
	Handlungs-   bedarf

	
	
	

	1.
	Allgemeines
	ja
	nein

	
	
	
	

	1.1
	Werden die Lehrkräfte sicherheitstechnisch und arbeitsmedizinisch betreut?
	
	

	1.2
	Gibt es Sicherheitsbeauftragte für den inneren und äußeren Schulbereich?
	
	

	1.3
	Wird den Sicherheitsbeauftragten die Teilnahme an Besichtigungen und Unfalluntersuchungen sowie die Teilnahme an Fortbildungsver-anstaltungen ermöglicht?
	
	

	1.4
	Stehen den Sicherheitsbeauftragten die erforderlichen Unterlagen arbeitsplatzbezogen zur Verfügung (Unfallverhütungsvorschriften, Regeln für Sicherheit und Gesundheit bei der Arbeit oder sonstige Schriften)?
	
	

	1.5
	Werden regelmäßig Unterweisungen durchgeführt für die Lehrer vor Arbeitsaufnahme, bei Veränderungen im Aufgabenbereich sowie mindestens jährlich wiederkehrend?
	
	

	1.6
	Wird die Schule regelmäßig durch einen Beauftragten des Schul-trägers begangen, um sicherheitstechnische Mängel rechtzeitig erfassen und beseitigen zu können?
	
	

	1.7
	Sind in der Einrichtung die erforderlichen Ersthelfer vorhanden? Werden die Ersthelfer in angemessenen Zeitabständen fortgebildet?
	
	

	1.8
	Sind Notrufeinrichtungen (z.B. Telefon) vorhanden und einsatzbereit?
	
	

	1.9
	Sind ein Sanitätsraum oder eine vergleichbare Einrichtung mit erforderlicher Erste-Hilfe-Ausstattung vorhanden?
	
	

	1.10
	Werden Verbandkästen regelmäßig auf Vollständigkeit und Verwen-dungsfrist geprüft?

Hinweis:  Zu Verbandmitteln gehören keine Arzneimittel, Salben oder Kältesprays
	
	

	1.11
	Werden bei besonderen Schulveranstaltungen (z.B. Projektwoche, Aktionstag, Schulfest) die einschlägigen Sicherheitsbestimmungen für die anstehenden Aktivitäten beachtet?
	
	

	
	
	
	

	2.
	Türen
	
	

	2.1
	Bestehen lichtdurchlässige Flächen (Verglasungen) von Türen aus bruchsicherem Werkstoff?
	
	

	2.2
	Sind durchsichtige Flächen von Türen in Verkehrswegen so deutlich und gekennzeichnet, dass sie nicht übersehen werden können?
	
	

	
	
	
	

	3.
	Beleuchtung
	
	

	3.1
	Sind nach Ihrer Einschätzung die Unterrichtsräume ausreichend mit natürlichem und/oder künstlichem Licht beleuchtet?
	
	

	3.2
	Ist die Beleuchtung gleichmäßig und blendfrei?
	
	

	3.3
	Wird Sonnenblendung durch entsprechenden Schutz ausge-schlossen?
	
	

	
	
	
	

	4.
	Verkehrswege
	
	

	4.1
	Besteht Rutschgefahr auf den Verkehrswegen und den übrigen Aufenthaltsbereichen?
	
	

	4.2
	Ist der Bodenbelag des Schulhofes trittsicher?
	
	

	4.3
	Sind auf den Verkehrswegen und in den Aufenthaltsbereichen Stolperstellen (Höhendifferenz von mindestens 4 mm) vorhanden?
	
	

	4.4
	Sind die Verkehrswege nach Ihrer Einschätzung ausreichend beleuchtet?
	
	

	
	
	
	

	5.
	Treppen
	
	

	5.1
	Haben Treppen mit mehr als 4 Stufen an beiden Seiten Handläufe ohne freie Enden?
	
	

	5.2
	Sind Absturzsicherungen über Aufenthaltsbereichen und Verkehrs-wegen so gestaltet, dass im Fußbereich keine Gegenstände durch-geschoben werden können?
	
	

	
	
	
	

	6.
	Brandschutz
	
	

	6.1
	Sind Flure und Treppenräume frei von vermeidbaren Brandlasten

(z.B. gelagerte Kartons o.Ä.)?
	
	

	6.2
	Sind Flucht- und Rettungswege und Notausgänge frei?
	
	

	6.3
	Sind in jeder Etage zwei voneinander unabhängige Flucht- und Rettungswege vorhanden?
	
	

	6.4
	Sind Flucht- und Rettungswege, sowie deren Türen gekennzeichnet?
	
	

	6.5
	Sind Notausgänge während der Betriebszeit von innen jederzeit und ohne fremde Hilfsmittel (keine Schlüssel !) leicht zu öffnen?
	
	

	6.6
	Sind selbstschließende Rauch- und/oder Brandschutztüren im Verlauf der Flucht- und Rettungswege nicht blockiert (z.B. mit Keilen)?
	
	

	6.7
	Ist in der Schule ein Alarmplan vorhanden?
	
	

	6.8
	Wird zweimal jährlich ein Probealarm durchgeführt?
	
	

	
	
	
	

	7.
	Einrichtungen
	
	

	7.1
	Werden ortsveränderliche elektrische Betriebsmittel (z.B. Tageslicht-projektoren, Handbohrmaschinen, Kaffeemaschinen) in Abständen von max. 1 Jahr geprüft?
	
	

	7.2
	Werden Tafelsysteme mind. einmal jährlich von einem Sachkundigen geprüft?
	
	

	7.3
	Sind freistehende und mobile Tafeln ausreichend kippsicher?
	
	

	7.4
	Lassen sich die Wandtafeln leicht und sicher handhaben?
	
	

	7.5
	Sind Schränke und Regale standsicher aufgestellt bzw. befestigt?
	
	

	7.6
	Sind bei großen Ablagehöhen geeignete Tritte vorhanden?
	
	

	
	
	
	

	8.
	Aula und Bühne
	
	

	8.1
	Wird die sichere Durchführung des Auf- und Abbaus von fachlich geeigneten Lehrkräften geleitet und überwacht?
	
	

	8.2
	Wird darauf hingewiesen, dass mit Proben/Aufführungen erst nach Freigabe der Szenenflächen durch den Aufsichtsführenden begonnen werden darf?
	
	

	8.3
	Ist die Szenenfläche/Bühne, die mehr als  1 m  über den angrenzen-den Flächen liegt, mit Einrichtungen versehen, die den Absturz ver-hindern bzw. wurden, im Abstand von mind.  50 cm  von der Absturz-kante, deutlich erkennbare Markierungen angebracht?
	
	

	
	
	
	

	8.4
	Werden für hoch gelegene Arbeitsflächen Steighilfen verwendet (z.B. Treppen, Leitern, Tritte)?
	
	

	8.5
	Sind Zu- und Abgänge zu den Spielflächen ausreichend hell, schlag-schattenfrei und blendfrei beleuchtet?
	
	

	8.6
	Sind die Fußböden sicher begehbar, d.h. rutschhemmend, eben und frei von Stolperstellen?
	
	

	8.7
	Sind Bodenbeläge so ausgewählt und befestigt, dass sie nicht ver-rutschen, keine Falten bilden und sich an den Rändern nicht aufrollen können?
	
	

	8.8
	Werden die Lastgrenzen für Befestigungsmittel für Beleuchtungs-, Bild- und Beschallungsgeräte eingehalten?
	
	

	8.9
	Ist gewährleistet, dass im Bühnenbereich nicht mit Feuer und offenem Licht umgegangen sowie nicht geraucht wird (Verbotszeichen)?
	
	

	8.10
	Besteht zwischen Scheinwerfern und Dekorationen, Vorhängen und Deckenbehängen ein ausreichender Sicherheitsabstand?
	
	

	
	
	
	

	9.
	Sportunterricht
	
	

	9.1
	Werden Einrichtungen und Geräte vor Benutzung auf sicheren Zu-stand und äußerlich erkennbare Mängel geprüft?
	
	

	9.2
	Werden Einrichtungen und Geräte regelmäßig (mind. jährlich) von einem Sachkundigen geprüft?
	
	

	9.3
	Sind die Hallenwände ballwurfsicher und bis in  2 m  Höhe glatt, splitterfrei und geschlossen?
Hinweis:

Bei Verkleidungen sind Fugen bis  8 mm  Breite mit gebrochenen oder gerundeten Kanten zulässig. Konstruktiv unvermeidbare breitere Fugen (z.B. bei ausziehbaren Tribünen) nicht breiter als  20 mm
	
	

	9.4
	Sind in der Sporthalle die Befestigungs- und Bedienungsvorrichtungen für Wand- und Deckengeräte bis  2 m   Höhe bündig angeordnet?
	
	

	9.5
	Sind die Einrichtungen und Einbauten (z.B. Verglasungen und Decken) in der Sporthalle ballwurfsicher?
	
	

	9.6
	Sind in der Sporthalle die Geräteraumtore leicht bedienbar und ragen diese beim Öffnen und Schließen nicht die Halle hinein?
	
	

	9.7
	Werden die Sportgeräte geordnet und übersichtlich aufbewahrt (Stellplan) und gegen Umkippen oder Herunterfallen gesichert?
	
	

	9.8
	Werden in der Sporthalle und im Freien die Tore für Ballspiele gegen Kippen gesichert?
	
	

	9.9
	Sind Einrichtungen und Einbauten im Schwimmbecken unter der Wasseroberfläche so angeordnet oder gestaltet, dass Verletzungen vermieden werden?
	
	

	9.10
	Sind Öffnungen im Schwimmbeckenbereich einschließlich Abdec-kungen der Zu- und Abläufe nicht breiter als  8 mm ?
	
	

	9.11
	Sind im Schwimmbad entsprechende Rettungsgeräte (z.B. Rettungs-stange) vorhanden?
	
	

	9.12
	Kann jederzeit bei Unfällen unverzüglich die notwendige Hilfe herbei-gerufen werden (z.B. Notruftelefon)?
	
	

	9.13
	Ist in der Sporthalle bzw. im Schwimmbad an einer zentralen, allen Hilfeleistenden zugänglichen Stelle, ein Verbandkasten nach  DIN 13157 C  vorhanden?
	
	

	
	
	
	

	10
	Lärm und Akustik
	
	

	10.1
	Lässt die Raumakustik eine ungestörte Kommunikation bei normalem Unterrichtsbetrieb zu?
	
	

	10.2
	Ist die Kommunikation im Unterricht durch Außenlärm gestört?
	
	

	11
	Behinderungsaspekte
	
	

	11.1
	Ist das Schulgebäude behindertengerecht (barrierefrei) gestaltet?
	
	

	
	
	
	

	
	
	
	


